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And the winner is „Elbbie“

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag 

12. Januar 2023

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                 
 Termine nach Vereinbarung

Name des Maskottchens zum  
700-jährigen Stadtjubiläum steht fest 
 
HADAMAR. Die Suche hat ein Ende. Endlich steht der Name des 
Hadamarer Maskottchens anlässlich des 700-jährigen Stadtjubiläums 
im Jahr 2024 fest: Elbbie. Bürgermeister Michael Ruoff bedankt sich 
herzlich bei allen die mitgemacht und mitgefiebert haben. „Uns haben 
so viele tolle Vorschläge erreicht, aber leider kann es nur einen 
Namen geben“, erklärt Bürgermeister Michael Ruoff. Die liebreizende 
Ente „Elbbie“ wird fortan ganz im Zeichen der 700-Jahr-Feier stehen. 
Zudem wird sie Schirmherrin des Entchenrennens auf dem Elbbach, 
welches im Rahmen der Vorbereitungen auf das Jubiläumsjahr im 
Sommer 2023 stattfinden soll. Der Namensgeber Sebastian Weiden-

feller Niederhadamar erhält als Dankeschön ein Überraschungs-
paket, ganz unter dem Motto „700 Jahre Stadt Hadamar“.  
Neben der Suche nach einem Namen für das Maskottchen, wurde 
auch ein Aufruf an alle Kitas und Schulen aus dem Stadtgebiet ge-
startet, das Maskottchen zu malen oder zu basteln. Hierbei sind wun-
derschöne Kunstwerke der Herzenbergschule in Zusammenarbeit mit 
den Grundschulen Oberzeuzheim und Steinbach, der katholischen 
Kita St. Ursula in Niederhadamar und der Kindertagesstätte Marien-
fried in Hadamar entstanden. Alle Kinder haben zusätzlich tolle Na-
mensvorschläge eingereicht und erhalten für ihre Werke ebenfalls ein 
kleines Dankeschön.  
Die Kunstwerke können im Erdgeschoss des Alten Rathauses in Ha-
damar im Rahmen der Öffnungszeiten bewundert werden.  
Michael Ruoff 
Bürgermeister 



AWO geht neue Wege mit Stützpunkten  
HADAMAR. Die AWO im Landkreis Limburg-Weilburg geht neue 
Wege in der Verbandsarbeit. Künftig ersetzen Stützpunkte die Orts-
vereine Hadamar und Weilmünster. Vor allem die Corona-Pandemie 
hat die Arbeit in den AWO-Ortsvereinen massiv beeinträchtigt. Der 
Zusammenhalt in den Vereinen ist geschwächt. Mitglieder in sat-
zungsgemäßer Zahl für die Vorstandsarbeit zu gewinnen wird immer 
schwieriger. Formale Vorstandspflichten mit eigener Kassenführung, 
Buchhaltung, Protokollführung usw. binden die Kräfte der ehrenamt-
lich Tätigen. Das soll sich ändern. Damit die Arbeit an der Basis wie-
der gestärkt wird und der Schwerpunkt auf die wichtigen sozialen 
Angebote gerückt wird. Die Vereinsarbeit wird sich vor allem an den 
Bedürfnissen der AWO-Mitglieder und Interessierter orientieren. Des-
halb haben die Mitglieder der Ortsvereine Hadamar und Weilmünster 
auf ihren Vollversammlungen die Auflösung des jeweiligen Ortsver-
eins und die Einrichtung eines Stützpunkts beschlossen. Künftig ko-
ordinieren Sprecherteams vor Ort die Vereinsarbeit. Der Kreisverband 
unterstützt die Arbeit, indem er alle formalrechtlichen Aufgaben wie 
z.B. die Kassenführung übernimmt. Zu Stützpunktsprechern für Weil-
münster wurden am 24.11.22 Herbert Köster und Regina Försterling 
gewählt. Die Vollversammlung in Hadamar hat am 1.12.22 mit Karl 
Kreis und Melanie Frey ihr Sprecherteam gefunden. Infos zum 
Thema unter www.awo-limburg-weilburg.de 
 Neue Bücher in der KÖB Hadamar   
HADAMAR. Manche dunklen Wintertage können jetzt wieder durch 
eine Vielzahl aktueller Bücher der KÖB gemütlich werden. So ver-
spricht Caroline Link besondere Spannung mit ihrem Buch „Einsame 
Nacht“, wenn sie in das düstere Yorkshire entführt. In „Düstersee“ 
nimmt Elisabeth Herrmann ihre Krimileser in ein unheimliches Boots-
haus in der Uckermark mit. Wenn die Erinnerungen quälend werden, 
erfährt der Leser in „Das Unrecht“ von Ellen Sandberg, wie es der 
Hauptperson gelingt, sich diesen in ihrer alten Heimat Wismar zu stel-
len. Natürlich sorgen jetzt auch die brandneuen Romane von Dörte 
Hansen, Durst-Benning und Susanne Abel für Gesprächsstoff. Un-
sere jungen Leser dürfen sich auf zahlreiche Abenteuer mit Frau 
Honig, dem Grüffelo, der Fledermaus Vincent oder auf das Lotta 
Leben freuen. Die neuen Tonies erzählen vom Tal der Dinosaurier 
oder der Mission Pferdeshow. Wer noch nicht „Findet Nemo“ , Petro-
nella Apfelmus oder die 3!!! kennt, hört sich diese einfach auf den To-
nies an. Ihr Büchereiteam freut sich, wenn Sie dies und vieles mehr 
bei Ihrem nächsten Besuch in der KÖB entdecken. Hinweis: In den 
Schaukästen der beiden Kirchengemeinden finden Sie die gesamte 
Bücherliste der neuen Bücher. Kostenlose Ausleihe, Öffnungszeiten: 
sonntags 10.30 bis 12 Uhr und dienstags 16.00 bis 17.30 Uhr 
  

DANIEL HÖHN 
Malermeister 
Gartenstraße 4 · 65589 Steinbach 
Telefon 0173-  427 7861

       Wir wünschen allen 
       unseren Kunden,  

       Freunden und Bekannten 
eine besinnliche   

Weihnachtszeit und ein  
gesundes neues Jahr! 

Caritas-Sozialstation St. Anna
Tel. 0 64 33 / 9 10 57, Fax. 0 64 33 / 81 92 22

Die Mitarbeitenden der Sozialstation St. Anna 

in Hadamar danken ihren Patientinnen und Patienten 

sowie deren Angehörigen für ihr Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2023!



 

Wi wünschen alen Kunden Freunden und Bekannten 
vegoldete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2023 

             Ihr ST-Team

Weihnachtsgrüße 2022

Hadamar, im Dezember 2022

Ihr Michael Lassmann
Stadtverordnetenvorsteher

Ihr Michael Ruoff
Bürgermeister

Im Namen aller städtischen Gremien und der Mitarbeitenden aller Verwaltungseinrichtungen wünschen wir Ihnen und Ihren
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und alle guten Wünsche für ein gesundes und glückliches neues Jahr 2023!



Wir w-nschen all/ unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein gesegnetes
Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr.
65589Hadamar-Oberzeuzheim
Siegener Stra.e 9
Telefon 06433 /949991 oder 949993
Internet: www.enks-heisse-pfanne.de

Allen Mitgliedern des VdK’s und ihren
Angehörigen, sowie Freunden und Gönnern
wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!
Der VdK-Vorstand
Hadamar

Unseren Mitgliedern,
„Freunden des Herzeberges“
und allen die unseren Verein
unterstützten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr

HHeerrzzeennbbeerrggvveerreeiinn  ee..VV..  HHaaddaammaarr

Wir wünschen allen unseren Kunden,
Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

ein gesegnetes, friedvolles
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Familie Reuter
und das Agip-Team
Agip Tankstelle · Siegener Straße 1
Telefon 06433/2630 · Fax 81284

Allen Vereinsmitgliedern und ihren Angehörigen,
Freunden und Gönnern des Vereins wünschen wir

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!

Schützenverein 1928 Oberzeuzheim

Frohe, gesegnete Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr
unseren verehrten Kunden, allen Freunden
und Bekannten

Josef Reuhl
Bau- und Möbelschreinerei
Inh. Jörg Spieler
Hadamar · Reisstraße 1-3
Tel. 06433/91340 · Fax 06433/6135
www.reuhl.de · info@reuhl.de

wünscht
allen Kunden, Freunden und Bekannten

ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
Neue Chaussee 9 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 - 941945 0

- dienstags Ruhetag -

Tel.: 0 64 33 / 61 52 
Funk: 0171 / 6909934
www.krankenpflege-nattermann.de

Häusliche Krankenpflege

Häusliche Krankenpflege
 Rita Nattermann 

Rita Nattermann
Wir wünschen unseren 

Kunden und Angehörigen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr.

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und
Bekannten eine schöne Weihnachtszeit und ein

gesundes, glückliches neues Jahr!

DICLE Gartenbau Hadamar
Haidaer Straße 23 · 65589 Hadamar

Telefon 0 64 33 - 500 93 42



301 Päckchen gehen auf die Reise  
301 wunderschön und liebevoll gepackte Schuhkartons durften wir in 
der Freien evangelischen Gemeinde dieses Jahr für die weltweit ver-
tretene Aktion "Weihnachten im Schuhkarton" entgegennehmen und 
Sie, liebe Päckchenpacker, waren und sind ein Teil davon.  
Seit 1993 wurden weltweit Millionen bedürftige Kinder durch "Weih-
nachten im Schuhkarton" beschenkt - und das in über 160 Ländern 
und Regionen. Die Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum 
gehen in der kommenden Saison wieder an Kinder in Osteuropa; mit 
dabei ist auch die Ukraine. 
Die Organisation Samaritian's Purse, die die Aktion "Weihnachten im 
Schuhkarton" ausrichtet, arbeitet in den Empfängerländern  mit christ-
lichen Gemeinden verschiedener Konfessionen zusammen. Dort wer-
den Weihnachtsfeiern oder entsprechende Rahmenprogramme z. B. 
in Schulen, Kindergärten, Waisen- und Krankenhäusern oder direkt 
in den Familien der Empfängerkinder veranstaltet. Die Päckchen wer-
den während dieser Treffen persönlich überreicht.  
Allen, die das ermöglichen, gilt ein ganz herzliches Dankeschön. .  
Ein großes Dankeschön gilt auch den Apotheken, die gerne Päck-
chen entgegen genommen und die Aktion mit großem Engagement 
unterstützt haben: 
Hubertusapotheke, Lahnapotheke, Werkstadtapotheke, Frosch-
Apotheke, Zeppelin-Apotheke in Limburg, Neue Apotheke in Elz, 
Lindenapotheke in Niederhadamar, Apotheke am Markt in Hada-
mar und Adler-Apotheke in Beselich-Obertiefenbach.  
Machen Sie sich ein eigenes Bild von einer Verteilung und erfahren 
Sie mehr über die Aktion unter: www.weihnachten-im-schuh 
karton.org

Krippe im Dorf  
NIEDERZEUZHEIM. Auch dieses Jahr gestaltet die Kath. Kita St. 
Peter eine Krippe im Dorf. Sie steht in den gesamten Advent bis zum 
Dreikönigstag direkt vor der Kita, eingebettet in einen großen Ad-
ventskranz. Jeder ist herzlich eingeladen, die Krippe zu besuchen 
und dort zu verweilen. 
SPIELEN ist ausdrücklich erwünscht! Die heilige Familie und die 
Krippe können auch gerne mit Dekoration und weiteren Figuren er-
gänzt werden (bitte nehmt keine Figuren und andere Teile der Krippe 
mit nach Hause). 
Eine kleine Überraschung sowie ein „Gästebuch“ befinden sich in der 
Kiste, die bei der Krippe steht. Nehmt die Überraschung gern mit 
nach Hause und tragt euch in das Büchlein ein. 
Die Kinder und Erzieher:innen der Kath. Kita St. Peter freuen sich 
über jeden, dem die Krippe ein Lächeln ins Gesicht gezaubert hat, 
und wünschen eine schöne Adventszeit sowie ein gesegnetes Weih-
nachtsfest.  

Ein herzliches Dankeschön   
für die Geld- und Sachspenden, sowie den  
Grußkarten und Telefonaten anlässlich meines  
 80. Geburtstag.  
 
Habe mich sehr darüber gefreut und werde die  
Geld-Spende dem HOSPIZ ANAVENA in Hadamar 
überreichen. 
   Hans Fladenhofer 

Herzlichen Glückwunsch ! 

Frau Delfina Tome Rodriguez, wohnhaft in Niederhadamar, 
Hohlstraße 20, begeht am 04. Januar 2023 Ihren  
 

95. Geburtstag.  
Wir gratulieren der Jubilarin zu diesem Ehrentag und  
verbinden damit unsere besten Wünsche für Gesundheit  
und Wohlergehen.  

Im Namen des Magistrates 
Michael Ruoff, Bürgermeister 

Hauptstr. 24 

65614 Beselich-Obertiefenbach

Tel. 06484/8900930 · Fax 06484/8900931

E-Mail: meilinger-heizung-sanitaer@gmx.de



Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

wünscht die

DLRG
Ortsgruppe Hadamar

Allen Mitgliedern mit Familienangehörigen sowie
unseren Freunden und Gönnern

frohe Weihnachten
und ein gl�ckliches 2023.
Naturschutzbund
Deutschland

Ortsverein Hadamar
DER VORSTAND

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr!

Horst Rabe
Heizung Lüftung GmbH

ehemals Firma Thomas Weis
65589 Hadamar · Borngasse 31 · Tel. 06433/5213
HEIZUNGSBAU · SANITÄR

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr
wünschen wir unseren verehrten Kunden,
Freunden und Bekannten

Familie Holger Lehnert
Brot- und Feinbäckerei · Lebensmittel
Niederhadamar · Hohlstraße 1 · Telefon 06433/2655

Allen meinen Patienten, Freunden und Bekannten

eeiinn  ffrroohheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
uunndd  eeiinn  ggllüücckklliicchheess  nneeuueess  JJaahhrr
wünscht

MASSAGE-PRAXIS 
Christiane Klein-De Meulenaer
Alte Chaussee 27 · 65589 Hadamar
Tel.06433/943726

Unseren Mitgliedern, 
allen Freunden und Gönnern 
wünschen wir

Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes 
neues Jahr!

usikkameraden

berzeuzheim
1970 e.V.

Am Ende des alten Jahres danken wir für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Familie Winkler
STEINMETZBETRIEB
Brückenvorstadt 6
65589 Hadamar
Telefon 06433/4308

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern der

Sportverein 1920 e.V. Oberzeuzheim
DER VORSTAND

All unseren Gästen, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!
Wir bedanken uns für Ihr Interesse 
und Ihre Weiterempfehlungen.

Inhaber: Mustafa Yigit
Neue Chaussee 5 · 65589 Hadamar ·Tel. (06433) 9481151

Allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, 
Freunden und Gönnern

wünschen wir ein

FROHES und BESINNLICHGES 
Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien 

und ein

GESUNDES und GLÜCKLICHES JAHR 2023 

KKaarrnneevvaallvveerreeiinn  11990066  ee..VV..  NNiieeddeerrhhaaddaammaarr
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Kulturvereinigung Hadamar 
startet Gutscheinaktion für 2023 
HADAMAR. Eine Weinprobe, ein französischer Abend mit Boule-
Schnuppertraining, Gospel- und Gitarrenmusik und die Rückkehr der 
Domsingknaben: Noch sind nicht alle Termine final festgelegt, aber 
die Kulturvereinigung Hadamar bereitet ein vielfältiges Veranstal-
tungsprogramm für das Jahr 2023 vor. Auch dieses Mal bietet der 
Verein zur Weihnachtszeit wieder eine Gutscheinaktion für die Ver-
anstaltungen im kommenden Jahr an. 
Los geht es im März mit einer Weinprobe in der Aula des Hadamarer 
Schlosses. Der genaue Termin muss noch festgelegt werden. Am 
Samstag, 6. Mai, wird die Kulturvereinigung gemeinsam mit dem 
evangelischen Dekanat an der Lahn erneut ein Chorwerk präsentie-
ren. Diesmal wird Carl Orffs Carmina Burana aufgeführt. Am Sonntag, 
21. Mai, folgt das erste Liebfrauenkonzert 2023 mit dem Gitarristen
Maximilian Mangold und Violinenbegleitung. Für das zweite Liebfrau-
enkonzert am Sonntag, 25. Juni, hat sich der Gospelchor Allegro der
evangelischen Kirchengemeinde Weilmünster angekündigt.

Der Schlossinnenhof wird am Freitag, 7. Juli, die stimmungsvolle Ku-
lisse für einen französischen Abend mit Musik, Wein und Spezialitä-
ten des Nachbarlands bieten. In diesem Rahmen laden erfahrene 
Boulespieler zum Ausprobieren der Sportart ein. Für den Herbst 2023 
sind weitere Veranstaltungen geplant, die sich aber noch in der Ko-
ordination befinden. Voraussichtlich wird es am Sonntag, 18. Novem-
ber, ein weiteres Chorkonzert in der Kirche St. Johannes Nepomuk 
geben und für das Weihnachtskonzert am Freitag, 15. Dezember, an 
gleicher Stelle haben die Limburger Domsingknaben zugesagt. 
Zu den Veranstaltungen im Jahr 2023 bietet die Kulturvereinigung 
Hadamar Gutscheine in frei wählbarer Höhe an. Diese können jeweils 
an der Abendkasse der einzelnen Veranstaltungen eingelöst werden. 
Lediglich die beiden Chorkonzerte am 6. Mai und am 18. November 
sind wegen der gemeinsamen Trägerschaft mit einem externen Part-
ner von der Gutscheinaktion ausgenommen. Eine Bestellung der Gut-
scheine ist unter kontakt@kulturvereinigung-hadamar.de möglich. 
Details zur Abwicklung folgen dann per E-Mail. 
Bildunterschrift: Der Gospelchor Allegro aus Weilmünster hat für das 
Liebfrauenkonzert im Juni 2023 zugesagt. Bildquelle: Gospelchor Al-
legro



Allen Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohesWeihnachtsfest
und ein glückliches
neues Jahr 2023!
KFZ-Meisterbetrieb
Heiko Schmidt
mit Familie
Neue Chaussee 17
65589 Hadamar
Telefon 06433/2524
www.kfz-hs.de · kontakt@kfz-hs.de

ARENA
Kebap & Pizzahaus

wünscht allen Kunden, Freunden
und Bekannten schöne Feiertage und ein

gesundes neues Jahr!
Hospitalstraße 2 · 65589 Hadamar

Telefon 06433 -946119

Wir wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern
ein friedvolles Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Das gesamte Praxisteam wünscht 
allen kleinen und großen Patientinnen 
und Patienten und deren Familien 
eine frohe Weihnachtszeit sowie 

einen guten Start
ins neue Jahr 2023.

Ihr Dr. K. Hering und Praxisteam

Danke an alle Mitglieder und Freunde
des Vereins für die Unterstützung!

Frohe Weihnachten und ein
gutes Neues Jahr 2023.

Liederblüte
Oberweyer 1908 e.V.

Wir wünschen allen

ein frohes Weihnachtsfest,
entspannte Feiertage und dass Sie wohlauf

ins Jahr 2022 starten.

IHR PRAXIS-TEAM
Krankengymnastik-Praxis Druck
Gartenstraße 9 · 65589 Hadamar
Telefon 06433/5136 · Fax 81372





Wir w#nschen allen unseren
Patientinnen und Patienten, unseren Kollegen

und Gesch!ftspartnern

ein gesegnetes, friedvolles
Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Gemeinschaftspraxis K"rner/Schapowalow
Gesundheitszentrum St. Anna . Hadamar

Der Trägerverein des Glasmuseums
Schloss Hadamar e.V.

wünscht allen Besuchern, Freunden und Bekannten
sowie den Gönnern des Glases,

ein frohes Weihnachtsfest und ein
friedvolles neues Jahr 2023.

Der Vorstand
Das Glasmuseum Hadamar bleibt bis auf Weiteres geschlossen.

Allen unseren Mitgliedern, Mietern, Mitarbeitern
und Geschäftspartnern sowie deren Familien

wünschen wir eine

gesegnete und harmonische
Weihnachtszeit

mit vielen kleinen Freuden,
erholsame Tage der Gemütlichkeit sowie einen
erfolgreichen Start in das bevorstehende Jahr!

Vorstand und Aufsichtsrat der
Gemeinnützige Baugenossenschaft eG Hadamar

Liebe Patienten,
wir bedanken uns für das von Ihnen

entgegengebrachte Vertrauen und wünschen
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes Neues Jahr 2023.

Dr. Schmuck, Dr. Khalilullah, Dr. Gütter-Bileb
und Team!

TISCHLERMEISTER

GERHARD

T LKSDORF

65589 Oberweyer · Oberdorfstraße 20
Telefon 0 64 33 - 45 48 · mobil 0162 - 4381958

E-mail G.Tolksdorf@t-online.de

All` unseren Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir
frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch in s̀ neue Jahr!

Zahnärztliche Praxis für
Parodontologie und Implantologie

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Start

in das Jahr 2023
wünscht allen Mitgliedern, Trainern und Helfern,

Sponsoren und Werbepartnern,

Sportverein Rot-Weiss Hadamar e.V.
DAS PRÄSIDIUM



wusste Christoph Schäfer zu berichten. „Wir haben auch wegen der 
lange geltenden Coronabedingungen mehrfach das Konzept umge-
worfen, uns immer wieder zusammengesetzt und beraten was in den 
Film rein soll und was nicht“, erzählte Schäfer. Aber auch die tech-
nische Ausrüstung stellte die Filmemacher anfangs vor Probleme. 
Schnell war allen drei klar: Ohne eine professionelle Drohne geht es 
nicht und so schaffte man eigens eine an. Eine Überlegung die sich 
schnell als Gewinn für das Gesamtergebnis herausstellen sollte. Hilf-
reich bei dem Projekt war auch, das mit Jörg Bill jemand vom Fach 
im Team war. Der 44-Jährige arbeitet beim ZDF und beim SWR als 
Reporter und konnte daher sein berufliches Know-how in die Umset-
zung des Films einfließen lassen. „Viele sehen nur das Endprodukt 
und wissen gar nicht wie viele Stunden und Tage in der Produktion 
eines Films stecken“. Drehen, sichten, texten und am Ende die Auf-
nahmen montieren, das koste wahnsinnig viel Zeit, erzählte Bill.   
Doch das Endprodukt konnte sich sehen lassen, so zumindest ist die 
Reaktion des Publikums am Abend der Filmpremiere zu deuten. Ins-
gesamt über 280 Besucher fanden den Weg zu den beiden Vorfüh-
rungen in das Dorfgemeinschaftshaus. Dieses war wie ein Kinosaal 
hergerichtet. Eine große Leinwand, abgehängte Wände, beleuchtete 
überdimensionale Ansichten des Dorfes – fast wie in Hollywood. 
Nach gut 65 Minuten Film – es war währenddessen mucksmäuschen-
still im Saal – flossen wie eingangs erwähnt bei dem ein oder anderen 

Tränen. Den drei Filmemachern war die 
Erleichterung anzumerken. Sie beton-
ten, wieviel Spaß die Arbeit im Team 
und mit den Menschen aus dem Dorf 
gemacht hatte. Und sagten einmütig: 
Vielleicht wird es irgendwann nochmal 
einen zweiten Teil des Dorffilms geben. 
Jetzt aber ruhe man sich erstmal aus.   
Wer den Dorffilm „1250 Jahre Ober-
weyer – ein Dorf und seine Ge-
schichte(n)“ noch nicht gesehen hat, 
kann diesen käuflich bei Lisa Bill unter 
Tel. 0176 600 26 888 oder info@kiju-
oberweyer.de erwerben. 
Zudem stehen großformatige Wandbil-
der des Dorfes sowie ein Jahreskalen-
der zum Verkauf. 

Emotionale Premiere 
des Dorffilms in Oberweyer 
Fast drei Jahre Arbeit finden krönenden Abschluss  
OBERWEYER. Es sollte der krönende Abschluss eines außerordent-
lichen Jubiläumsjahres werden: Die beiden Vorführungen des Ober-
weyrer Dorffilms zur 1250-Jahrfeier. Am Ende des Abends gab es im 
Dorfgemeinschaftshaus stürmischen Applaus und sogar vereinzelt 
Tränen. Doch der Reihe nach. Vor über drei Jahren wurde die Idee 
eines Films über den nordöstlichen Stadtteil von Hadamar geboren. 
Pünktlich zum 1250-jährigen Jubiläum des Ortes sollte dessen Ge-
schichte filmisch nacherzählt werden. Jörg Bill, Christoph Schäfer und 
Klaus Schlitt hatten sich früh als Team gefunden und sich der durch-
aus großen Aufgabe angenommen. „Wir wollten auf keinen Fall nur 
einen historischen Abriss des Dorfes liefern, sondern vor allem Ge-
schichten der Menschen erzählen“, betonte Klaus Schlitt, einer der 
Filmemacher, bei der Premiere. Und so hieß der Dorffilm dann auch 
passenderweise „1250 Jahre Oberweyer – Ein Dorf und seine Ge-
schichte(n)“. 
Wie herausfordernd es war, diese Geschichten zu finden, aber auch 
auf das bevorstehende Jubiläum und die Feierlichkeiten einzugehen, 

An Weihnachten geht es um Beziehungen. 
Die wahren Geschenke sind Gefühle 

und gemeinsame Zeit. 
Danke für besinnliche Erinnerungen. 

Allen Freunden, Kunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr. 

Thomas Go¨bel & Team

Diezer Straße 50 · Limburg · Telefon 06431-27-273

Mozartstraße 5 · Limburg 
Telefon 06433-2842470

BRAST ORTHOPÄDIE GMBH

WIR WÜNSCHEN EUCH 
ALLEN EINE FROHE  
UND GESUNDE
WEIHNACHTSZEIT 
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9
65589 Hadamar

info@brast-orthopaedie.de
www.brast-orthopädie.de

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax.06433 - 87 61 55

Kompetenz seit  18 98



Wir wünschen all’ unseren Kunden, Freunden
und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

Familie Stephan Vogel
Hadamar · Neugasse 16 · Tel. 06433/2559

GUMMI
REITZ

Reifen-Fachhandel oHG
Hadamar - Steinbach

Telefon 06433/2894 · Fax 5691

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten gesegnete Weihnachten

und ein guten „Rutsch“ ins neue Jahr!

DDiiee  TTiisscchhtteennnniissffrreeuunnddee  OObbeerrzzeeuuzzhheeiimm
wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern
mit ihren Familien

ein frohes Fest
und einen guten Rutsch ins

neue Jahr!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute

zum Jahreswechsel
wünscht ihren Mitgliedern und Angehörigen

sowie Bekannten die

Damen-Gymnastikgruppe e.V.
Niederhadamar

Apotheke am Markt
Inhaberin Christine Rittweger
Untermarkt 15 · 65589 Hadamar
Telefon 06433/2226

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank
für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen

ein friedliches Weihnachtsfest und alles Gute
für das kommende Jahr 2023.

www.bimsalasim.de

Elterninitiative pro Kinderkrippen e.V.

Die Kinderkrippe Bimsalasim
wûnscht

ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

EEiinn  ggeesseeggnneetteess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
und ein gesundes und glückliches
neues Jahr wünscht allen Kunden, 

Freunden und Bekannten

Praxis für  medizinische Fußpflege
Gabriele Vogler

Mainzer-Landstraße 31a · 65589 Hadamar
06433-9187661 · 0157-58216382

Allen Fahrschülern, Freunden und Bekannten
wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und gute Fahrt im neuen Jahr.

IInnhhaabbeerr  TToobbiiaass  GGeeiiss
DDoorrnnbbuurrgg--FFrriicckkhhooffeenn
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee 2288
TTeelleeffoonn  0066443366 //77881155  uunndd  991111881188

Unseren werten Gästen, allen Freunden
und Bekannten wünschen wir

gesegnete Weihnachten
und ein gl�ckliches
neues Jahr!

Gymnasiumstraße 14 · 65589 Hadamar
Telefon 06433/5711 · Telefax 06433/945514

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Gymnasiumstraße 6 � Hadamar
Telefon 06433-9471 16



Ambulantes Pflegeteam

24 Stunden Rufbereitschaft

Wir bieten Kompetenz in:

- Begleitung zu Ärzten
- Hilfe beim Einkaufen von Lebensmitteln /Medikamenten
- Hilfe bei Behördengängen
- Aktuelle Informationen zu Pflege und Leistungen

- Pflege und Betreuung
- Beratung
- Verständnis und Vertrauen
- Hilfsbereitschaft, Menschenwürde
- Zuverlässigkeit, Zuwendung

Mainzer Straße 33 · 65599 Langendernbach/Dornburg
Tel. 06436-9494670 od. 9494671

info@pflegedienst-aura.de · www.pflegedienst-aura.de

SPD Hadamar: 
 Vier Museen zum Preis von einem 
Museum! Eine Kürzung aus VERNUNFT! 
HADAMAR. „Schon in der Haushaltsgenehmigung für dieses Jahr 
bestätigt uns die Aufsichtsbehörde eine sehr angespannte Finanz-
lage, gerade im Hinblick auf die zukünftigen Investitionen. Und ich 
denke uns allen hier ist bewusst, dass sich die finanzielle Situation 
unserer Stadt in den letzten Monaten nicht verbessert hat. Die Hin-
tergründe sind uns sicherlich allen bekannt. Jetzt geht es darum mit 
dieser Situation verantwortungsvoll umzugehen.  Ich möchte es mal 
vergleichen mit einer Fahrt im Nebel, hier ist höchste Vorsicht gebo-
ten und riskante und unnötige Manöver sind zu vermeiden.“, mit die-
sen Worten hat SPD-Fraktionsvorsitzender Marius Lorkowski die 
Rede zum Stopp des Museumsprojekts im September diesen Jahres 
begonnen. 
Er sprach damit an, was zunächst SPD, FWG und WfH und später 
auch die Grünen und die CDU verstanden: Das freiwillige Museums-
projekt, in Zeiten von durch die Decke schießenden Baukosten, In-
flation und einer angespannten Kasse der Stadt Hadamar, 
durchdrücken zu wollen, Hadamar nur schaden kann. Dabei waren 
die Kosten allein in diesem Jahr schon von   1 Mio. Euro auf 1,3 Mio. 
Euro gestiegen. 
„Es war ein großer Erfolg, dass alle Fraktionen sich in der Stadtver-
ordnetenversammlung im September einigen konnten, das Projekt 
zu stoppen, umzuplanen und zu sparen. Für uns als SPD-Fraktion 
war das neukonzeptioniertes Stadtmuseum von Beginn an ein unnö-
tiges Manöver. Denn nach unserer Meinung stehen hier Aufwand und 
Nutzen für unsere Gesamtbevölkerung in keinem Verhältnis mehr. 
Das Manöver in dieser Größenordnung ist unnötig und riskant.  Nun 
kommt dazu, dass sich die Preise in den letzten Monaten rasant än-
dern. Die Prognose der wirtschaftlichen Folgen für unser Land und 
damit für unseren städtischen Haushalt werden schwieriger.“, emp-
findet SPD Stadtverordneter Rüdiger Halberstadt. 
Dabei stand die SPD Fraktion von Anfang nicht nur wegen der äuße-
ren Umstände und der angespannten Finanzlage dem Projekt in die-
sem Ausmaß ablehnenden gegenüber. „Wir sehen, dass selbst in 
großen Städten Museen einen schweren Stand haben, jedoch in Ha-
damar erst recht. Wir haben wenig eigene Exponate und auch wenn 
Museen ein Minusgeschäft sein dürfen, wie unser Schwimmbad, 
wären die alten Planungen unverhältnismäßig. Das Geld wird drin-
gend an anderen Stellen gebraucht oder muss gespart werden. 
Zudem wären die Folgekosten des Museums, aufgrund des Per-
sonals, bei ungefähr 100.000 Euro pro Jahr gewesen, was den städ-
tischen Haushalt zusätzlich erdrückt hätte“, erklärt SPD 
Ortsvereinsvorsitzender Sven Glombitza. 

In der vergangenen Stadtverordnetenversammlung im Dezember 
wurde nun der neue Vorschlag der CDU-Fraktion angenommen. Das 
neue Konzept kostet 300.000 statt 1,3 Mio. Euro und sieht eine stadt-
geschichtliche Ausstellung im Erdgeschoss des Marstalls vor. Zudem 
ist eine digitale App mit Anlaufpunkten, auf denen QR-Codes vorhan-
den sind und die im Stadtgebiet verteilt sind, geplant. Die massiven 
Einsparungen sind in unseren Augen ein großer Erfolg, wenn auch 
Fragen übrig bleiben. 
Marianne Bastian, SPD-Stadtverordnete, denkt dazu: „Die Infostelen 
im Stadtgebiet sind eine gute und kostengünstige Option die Stadt-
geschichte mittels moderner Technik einfach zugänglich zu machen. 
Man holt die Vergangenheit buchstäblich in die Gegenwart. Die Grü-
nen hatten da einen guten Vorschlag. Womit wir uns in der SPD 
schwer tun ist der Gedanke, dass trotzdem viel Geld in eine kleine 
Ausstellung im Marstall fließen soll. Wir hoffen, dass es sich dabei 
am Ende nicht nur um ein paar lustlos im Raum stehende Aufsteller 
handelt. Nur weil wir schon viel gespart haben, heißt das noch lange 
nicht, dass eine kleine Ausstellung nun teuer erkauft werden muss.“ 

Nestler Orthopädie GmbH
Industriestraße 9a
65549 Limburg

T 06431 6646
E info@nestler-orthopädie.de

"Im Grunde sind es immer die
Verbindungen mit Menschen, die
dem Leben seinen Wert geben."
Wilhelm von Humboldt

Gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr 2023 

allen Freunden und Gästen unseres Hauses 

Allen Mitgliedernrn, , Ehrerenmnmitgltgliedernrn, ,  
FFreundnden n ,Gönnnnernrn und Sponsnsoreren n    

wünsnscht t der  

FC Steinbach 1924 e.V. eein
ERHOLSAMSAMES,ES, BESININNLICICHESESuund  

FRIEDEDVOLOLLES ES  WEIHEIHNACNACHTSFESTEST uund ein  

GESUNDNDES ES uund GLÜCKLICICHES S  NEUES S JAHR  22023

Der FFriede der Welt t 
beginnt t in den Herzezen 

dder Menschehen.
KKarl Jasperers 



Sachverständigenbüro
Kfz-Prüfstelle
Auf den Sechsmorgen 9

65589 Hadamar-Oberweyer

Telefon 06433-9494140

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr
wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

FROHE WEIHNACHTEN

CCaféafé
frohe

Weihnachten

Wir wünschen unseren Inserenten,
Lesern, Kunden, Freunden

und Bekannten
eine besinnliche Weihnachtszeit
und ein gesundes, erfolgreiches

neues Jahr!

Ihre Redaktion
Familie Burri-Begemann

UNS ALLEN 

EIN HOFFNUNGSVOLLES  

WEIHNACHTSFEST  

UND

FRIEDVOLLES 

NEUES JAHR 2023.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die den 
Musikverein Hadamar Stadt und Land e. V. 

im Jahre 2022 unterstüzt haben.
 

Allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden 
wünschen wir 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein glückbringendes neues Jahr!  

Ihr Musikverein Hadamar Stadt und Land 
- Der Vorstand -

Zu verkaufen! 
Backofen - 5 Monate -   

für Tisch geeignet 
Farbe: weiss 

B 43 cm / H 29 cm / Tiefe 38 cm 
220 V, Innenraum 24 Liter,  28 cm Ø, 

60 Minuten-Timer, 
Ober und Unterhitze, 

für 50,00 €  
ab 17.00 Uhr 

0171/1589172



Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr wünscht 
Ihnen die 

Podologie Praxis 
Annerose Graß 

Zum Gänsacker 19 • 65589 Niederzeuzheim
Telefon 0 64 33 - 918 490 7 

Allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützern 
beim Projekt „IN FORM-Wohlbefinden und 
Lebensqualität älterer Menschen fördern“ 

wünscht ruhige Weihnachtstage 
sowie einen guten und gesunden 

Start in das neue Jahr! 

Generationenhilfe 
Hadamar e.V. 

Der Vorstand 

1. Lichterfest im Wald 
OBERZEUZHEIM. In diesem Jahr fand am 18.11.2022 zum ersten 
Mal im Waldkindergarten Wildlinge ein Lichterfest statt. Dabei tauchte 
das idyllische Waldstück in Oberzeuzheim in ein Meer aus Lichtern, 
Laternen und Kerzen. Alle 15 kleinen Wildlinge und die, die es bald 
werden, waren mit ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Freun-
den gekommen. 
Begonnen wurde das Fest am großen Wildlingsplatz. Nach einigen 
einleitenden Worten von der Kindergartenleitung Sarah Rörig zogen 
alle Gäste und Kinder mit ihren Waldfackeln und Laternen in musika-
lischer Einstimmung durch den Gemeinweg in das beleuchtete Wald-
stück. Dort erwartete uns Sankt Martin auf seinem Pferd. Auch den 
Bettler konnten die Kinder bestaunen. Im Waldkreis spielten die Vor-
schulkinder die Geschichte: „Glühwürmchen Bert und die Laterne!“ 
(von Susanne Bohne) vor. 

Im Anschluss zogen dann alle mit ihren Laternen über den Lichterweg 
vom Waldstück zurück zum Wildlingsplatz. Dort angekommen leuch-
tete aus Lichterketten das Lagerfeuer und zauberte eine ganz beson-
dere und fröhliche Stimmung. Sankt Martin und der Bettler blieben 
noch eine ganze Weile und die Kinder hatten die Möglichkeit die 
Pferde zu streicheln. Alles war liebevoll vorbereitet und es gab eine 
ganze Reihe an Möglichkeiten sich in gemütlicher Runde zusammen-
zusetzen.  
Und so konnten Eltern und Freunde, Erzieher und Kinder den Abend 
mit Martinsbrezeln und leckeren Würstchen im Brötchen, Kinder-
punsch und Glühwein und mit netten Gesprächen ausklingen lassen. 



Musikverein Hadamar 
erfüllt die Stadthalle mit Kinderhelden 
HADAMAR. „Kindheitshelden“ war das Motto und das Versprechen, 
unter dem der Musikverein Hadamar Stadt und Land e.V. in die Stadt-
halle einlud und das er bravourös erfüllte. Jeder im Publikum der voll 
besetzten Stadthalle konnte nun seinen persönlichen Kinderhelden 
wählen, denn derer gab es viele: Ob Superman, die Eiskönigin Elsa 
oder Robin Hood, alle Orchester des Musikvereins stellten sich der 
Herausforderung, die bekannte Musik zu diesen Helden in an-
spruchsvollen Arrangements zu präsentieren. Und noch eine Über-
raschung hatte der Musikverein für sein Publikum parat: In kleinen 
Videoclips hatten sie die Kinder und Jugendlichen der Orchester nach 
ihren Kinderhelden befragt und sie beschreiben lassen. Sie hatten 
einen eigenen Stummfilm gedreht, in lustigen Filmszenen die musi-
kalischen Kinderhelden dargestellt und so eine völlig neue und kurz-
weilig unterhaltsame Art der Ansage gewählt, die für einige Lacher 
beim Publikum sorgte.  
Nach einem fulminanten Beginn durch das große Orchester mit der 
bekannten Musik zu Superman und Arielle der Meerjungfrau durften 
auch die jüngsten Musiker zeigen, was sie zu diesem Motto einstu-
diert hatten. Mit großer Spielfreude ließen sie Luke Skywalker und 
Darth Vader zum Leben erwachen und mit Unterstützung der Block-
flötengruppe in einem Medley noch viele andere Helden wie Benja-
min Blümchen, Heidi, Pippi Langstrumpf und Pumuckl auftreten. Das 
Jugendorchester wagte sich im Anschluss an zwei sehr anspruchs-
volle Werke heran: Mit den „Symphonic Highlights from Frozen“ prä-
sentierten sie in einem dramatischen und aufregenden Medley von 
Stephen Bulla die besten musikalischen Momente dieses Erfolgs-
films. Viel Schwung brachte daraufhin die Musik aus den Gameboy- 
und Videospielen von Super Mario in den Saal, das dem Jugend-
orchester große technische Fähigkeiten abverlangte und das sie 
ebenfalls hervorragend meisterten.   
Die zweite Hälfte des Konzertes wurde wiederum vom großen Or-
chester des Musikvereins gestaltet, das nach den beiden Werken 
„Robin Hood“ und „Die Glorreichen Sieben“ noch eine wichtige Sache 
in eigener Sache einschieben durfte; nämlich die Würdigung seines 
Dirigenten Philipp Hebgen, der in diesem Jahr sein 10-jähriges Diri-
gentenjubiläum beim Musikverein Hadamar feierte. Neben einer Eh-
renurkunde durch den Hessischen Musikverband durfte der 
musikalische Leiter sich auch über verschiedene Geschenke seiner 
Musiker freuen. Tanja Heuser und Lara-Marie Niedenthal bedankten 
sich bei ihrem Dirigenten für die unermüdliche und hervorragende 
Probenarbeit, die den Musikverein in dieser Zeit zu dem gemacht 
habe, was er nun sei. Und was der Musikverein im Jahr 2022 ist, 
durfte das Publikum auch bei den letzten beiden Werken dieses Kon-
zertes erleben: Die Hobbits, eigentlich kleine unscheinbare Wesen, 

bilden jedoch die großen und mutigen Helden in J.R.R. Tolkiens lite-
rarischem Meisterwerk. Groß und mutig kommt entsprechend auch 
die von diesem Werk inspirierte äußerst anspruchsvolle und preis-
gekrönte „Symphony No. 1 – The Lord of the Rings“ von Johan de 
Meij, ein monumentales Werk für Blasorchester, daher.  
Zum offiziellen Abschluss des Programms kam schließlich der bereits 
beschriebene Stummfilm und dessen bekanntester Vertreter – 
Charles Chaplin – aufs Tableau. Ein Medley aus den bekanntesten 
Melodien von Charly Chaplin selbst komponierten originellen musi-
kalischen Themen verlangte den verschiedenen Registern des Or-
chesters, aber insbesondere den Saxofonen, noch einmal alles ab. 
Diese Leistung erkannte auch das Publikum an und ließ das Orches-
ter nicht ohne eine Zugabe von der Bühne. Und auch für diese haben 
sich die Verantwortlichen mal wieder eine Überraschung einfallen las-
sen: Begleitet von einer eigenen Sambagruppe präsentierten sie die 
bekannte Musik aus Pippi Langstrumpf in einer berauschenden, la-
teinamerikanischen Variation und zeigten so noch einmal, dass die 
vermeintlich einfachen Melodien der bekannten Kinderhelden im ent-
sprechenden Gewand sowohl den Musikern als auch dem Publikum 
viel Freude bereiten. Somit geht mit dem bereits dritten herausragen-
den Konzert des Musikvereins in diesem Jahr  eine anstrengende 
Saison dem Ende zu und das Publikum darf sich freuen, was die Ver-
antwortlichen für das nächste Jahr bereithalten. 
Krimikonzert im März mit Theatergruppe aus Freiburg  
„Nach dem Konzert ist vor dem Konzert“ dachte sich der Musikverein 
nämlich und kündigte bereits während des Konzerts das nächste 
Highlight seiner Orchester an: Für sein nächstes Konzert am 25. März 
2023 haben sich die Musikerinnen und Musiker etwas Besonderes 
überlegt und die Theatergruppe „Freistil“ aus Freiburg engagiert, mit 
der sie gemeinsam das Krimikonzert „Der Tote mit der Trommel“ ge-
stalten werden. Das Publikum darf sich auf einen spannenden Mord-
fall freuen, dessen Aufklärung das Orchester musikalisch unterstützt. 
Karten für dieses besondere Konzerterlebnis sind bereits jetzt bei Ca-
rina Philipps für 15€ (Kinder bis 14 Jahre 10€) unter 06433/509071 
erhältlich und bilden somit übrigens eine gute Idee für ein musika-
lisches Weihnachtsgeschenk! 



Frohe Weihnachten
und viel Glück im neuen Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten. Hiermit bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Rainer und Thomas Frink
Flurstraße 3 · 65589 Hadamar

Tel. 06433/91360 · Fax: 06433/913610
Mobil: 0173/8596959 E-mail: Rainer.Frink@ergo.de

Rainer Frink und Thomas Frink

Wir wünschen allen Kindern und ihren Eltern

ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie alles Liebe und Gute
für das Jahr 2023.

DDaass  PPeerrssoonnaall  ddeerr
KKiiffaa//FFaammiilliieennzzeennttrruumm
„„SStt.. UUrrssuullaa““,,  NNiieeddeerrhhaaddaammaarr

Kulturvereinigung

Hadamar e.V.

Herzliche Weihnachtsgrüße, 
verbunden mit den besten Wünschen für
FROHE FESTTAGE
UND EINEN GUTEN START
INS NEUE JAHR
übermitteln wir allen Mitgliedern, Freunden
und Förderern der Kulturvereinigung Hadamar e.V. 
Viele unserer Veranstaltungen konnten 2022 nicht wie
vorgesehen stattfinden. Dennoch danken wir allen,
die auf verschiedenen Wegen mit uns in Verbindung
geblieben sind.
Wir hoffen, dass wir Sie im neuen Jahr bald wieder
zu anregenden Begegnungen mit Musik, Kunst
und Kultur persönlich begrüßen können.
Bleiben Sie gesund!
DER VORSTAND
DER KULTURVEREINIGUNG HADAMAR E.V.
Unser Jahresprogramm 2023 werden wir
veröffentlichen, sobald Planungssicherheit besteht.
Weitere Informationen: kulturvereinigung-hadamar.de

Allen Vereinsmitgliedern, Förderern, Verantwortlichen 
und Übungsleitern der TSG 1907 Niederzeuzheim 
wünschen wir zum Jahresende 2022

ee iinn  gg ee sseeggnn ee ttee ss  WWee iihhnnaa cchh ttss ff ee sstt  uunn dd  ee iinn
eerrff oo ll ggrr ee ii cchhee ss  uunndd  gg ee ss uunn ddee ss  JJaa hhrr  220022 32 ..
Wir danken allen Mitgliedern und Förderern für die
Mithilfe und Unterstützung bei allen Veranstaltungen

im vergangenen Jahr.

DDeerr   VVoorrssttaanndd  ddeerr   TTSSGG  11990077  NNiieeddeerrzzeeuuzzhheeiimm
Joachim Sattler - 1. Vorsitzender -

Unseren Sängerinnen und Sängern, unserem Präses Pfarrer 
Andreas Fuchs, sowie allen passiven Mitgliedern

und Freunden 

frohe Weihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr

wünscht der
Kath. Kirchenchor Hadamar e.V.

DER VORSTAND

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern der

Sportverein 1920 e.V. Oberzeuzheim
DER VORSTAND

Michael Türk
Wartung Reparatur Service
von Fenster Türen Rollläden

Sektionaltore und Innentüren
Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth

Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735
info@service-michael-tuerk

www.service-michael-tuerk.de 

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

besinnlichen Feiertage
und nur das Beste für das neue Jahr!

und viel Glück für das Jahr 2023
wünsche ich allen Kunden,
Freunden und Mitbürgern.

Ihr rollender Friseur & der SALON

Schnipp Schnapp…und ab!
Friseurmeisterin Anne Sehr
65599 Dornburg · Dornburgstraße 16
Telefon 0 64 36 / 58 35

der rollende FRIS*R
&

DER SALON

SScchh
nniipppp

  SScchhnnaapppp

uunndd  aabb……!!

Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren 
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Herzlichen Dank an alle für die Unterstützung
im laufenden Jahr.

Sportverein Oberweyer e.V. 1946
- Vorstand -



Rot-Weiss Hadamar 
Ab Januar 2023 neues Sportangebot beim SV Hadamar- GEH-
FUSSBALL 
Wer Lust hat mal wieder gegen den Ball zu treten und das Gemein-
schaftserlebnis in einem Fußballteam zu erleben, schon lange nicht 
mehr auf einem Platz gestanden und sich in einer Alte Herren Mann-
schaft betätigt ,die Knochen oder das ramponierte Knie die Teilnahme 
am geregelten Spielbetrieb nicht mehr zulassen, dann ist GEHFUSS-
BALL eine echte Alternative.  
Egal welche Gründe vorliegen, wir möchten diesem Kreis von ehe-
maligen Fußballern ein neues Angebot machen und werden bei ent-
sprechendem Interesse eine neue Abteilung im Verein installieren, in 
der ein regelmäßiger Trainings- und irgendwann auch Spielbetrieb, 
installiert werden soll. Zu einem ersten „Schnuppertraining“ laden 
wir alle Interessierten für Montag, den 9.1.2023 ab 20.00 Uhr in die 
große Sporthalle der F-J-L -Schule Hadamar ein.  Unter der Leitung 
unseres Vizepräsidenten Peter Hilb, der sich um die Organisation und 
die Abläufe kümmert, wollen wir an diesem Abend erste „Gehver-
suche“ in diesem Bereich machen. Alles Weitere wird an diesem Ter-
min besprochen und erklärt. Wer noch weitere Informationen zu 
dieser Sportart möchte, dem empfehlen wir die Internetseite des Hes-
sischen Fußballverbandes (www.hfv-online.de/fussball/breitensport/ 
gehfussball-walking-football/ Das Angebot richtet sich sowohl an Mit-
glieder des Vereins, als auch Nichtmitglieder aus dem Hadamarer 
Land sowie der näheren Umgebung. Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung.   
 Verein zur Förderung  
der Gedenkstätte Hadamar e.V.  
HADAMAR. Der Verein zur Förderung der Gedenkstätte Hadamar 
e.V. engagiert sich gegen jede Form der Menschenfeindlichkeit, des
Ausländerhasses und der Verharmlosung und Leugnung der natio-
nalsozialistischen Verbrechen. Wir begrüßen und unterstützen daher
die Initiative unseres Vorstandsmitgliedes, Frau Gisela Puschmann,
die den AfD-Landesvorsitzenden Björn Höcke wegen Volksverhet-
zung angezeigt hat. Höcke hatte in einem Post behauptet, musli-
mische Einwanderer führten einen "Verdrängungskrieg“ und würden
in Andersgläubigen "lebensunwertes Leben“ sehen (siehe auch unten
stehende Links der Online-Veröffentlichungen des Nachrichtenma-
gazins Der Spiegel und der Hessenschau). Wir sehen in diesen Äu-
ßerungen die grundgesetzlich verbürgte Würde aller Menschen
verletzt und reagieren mit Entsetzen darauf, dass nationalsozialisti-
sche Verbrechen und Begrifflichkeiten verharmlost werden. Als "le-
bensunwertes Leben“ wurden während der nationalsozialistischen
Diktatur kranke und behinderte Menschen bezeichnet, die aus der
Gesellschaft zunächst ausgegrenzt und dann im Rahmen der NS-
"Euthanasie“ ermordet wurden. Die Tötungsanstalt Hadamar war Teil
dieses Mordprogramms. Dort wurden fast 15.000 Menschen getötet.
Aus historischer und demokratischer Verantwortung verurteilen wir
alle Versuche, unsere Gesellschaft zu entzweien, Menschen herab-
zuwürdigen, Gewalt zu säen und das Andenken an die Opfer der na-
tionalsozialistischen Verbrechen zu verunglimpfen. Der Spiegel:
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/bjoern-hoecke-afd-politi-
ker-wegen-volksverhetzung-angezeigt-a-b0d9a186-93aa-46e3-806b-
57edbc65088eHessenschau: https://www.hessenschau.de/politik/
das-ist-eindeutig-volksverhetzung---frankfurter-anwaeltin-zeigt-hoe-
cke-an-v1,anzeige-hoecke-euthanasie-hadamar-100.html

GESUNDHEITS
VERSORGUNG
IM LÄNDLICHEN RAUM – 
finden wir in Zukunft noch eine Ärztin 
oder einen Arzt?!

Montag, 19. Dezember 2022 um 19 Uhr
Stadthalle Hadamar, Hospitalstraße 4

Dialog zur Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum 
mit Medizin, P昀ege, Politik und aus Sicht der Patientin-
nen und Patienten mit Podiumsgespräch.
Die Schließung der chirurgischen Abteilung im Medizi-
nischen Versorgungszentrum St. Anna (MVZ) in Hada-
mar zum Jahresende hat die Bevölkerung irritiert. Im 
Norden des Landkreises Limburg-Weilburg, besonders 
in Hadamar, besteht ein Engpass für zuziehende Men-
schen, in hausärztliche Betreuung aufgenommen zu 
werden. Die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte in 
Hadamar und im Nordkreis sind überlastet. 

Wie kann die Zukunft einer gelingenden Gesundheits-
versorgung der ländlichen Bevölkerung aussehen? 
BÜNDNIS 9́0/DIE GRÜNEN lädt interessierte Bürge-
rinnen und Bürger am 19. Dezember in die Stadthalle 
Hadamar herzlich zu einem Podiumsgespräch ein. 

Es nehmen teil:

MODERATION: Anke Föh-Harshman (Hadamar-Steinbach). 
Die Veranstaltung ist öffentlich und in der 
Stadthalle Hadamar barrierefrei zu erreichen.

Kordula Schulz-Asche, 
Bundestagsabgeord-
nete 

Kathrin Anders, 
Landtagsabgeordnete 

Jörg Sauer, 
erster Kreisbeigeord-
neter im Kreis 
Limburg-Weilburg

Dr. Thomas Schmidt, 
leitender  Notarzt im 
Landkreis und selbst 
niedergelassener 
Hausarzt

Eva Endrweit, 
Gesundheitsmanage-
rin und Sachverständi-
ge in der P昀egekam-
mer Rheinland-Pfalz 
(Löhnberg)

Harald Kalteier, 
Berufsbetreuer von 
der Generationenhil-
fe Hadamar für die 
Sicht der Patientin-
nen und Patienten 

KREIS LIMBURG-WEILBURG

Wir suchen ab sofort

eine/n Apotheker/in (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit.

Wir bieten:
• Übertarifliche Bezahlung
• Flexible Arbeitszeiten, sehr familienfreundlich
• Falls gewünscht kein Samstagsdienst und kein Notdienst
• Sehr gute Arbeitsatmosphäre
• Modern aufgestellt, Rowa und Rezeptscannerkassen
• Ein kollegiales, motiviertes und engagiertes Team

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann schicken Sie bitte Ihre Be-
werbungsunterlagen entweder auf dem Postweg oder als PDF per E-Mail 
(adam-biela@gmx.de). Gerne auch telefonisch, Telefon 06476 418 9830.

Dr. Adam Josef Biela 
Zum Sportzentrum 6 | 35794 Mengerskirchen

Tel. 06476 418 9830 | www.zimberg-apotheke.de



Frohe und gesegnete

Weihnachten und ein

glückliches, gesundes und erfolgreiches

Neues Jahr

wünscht Ihnen Ihre Dipl. Betriebswirtin (FH)
Christine Laux - Steuerberaterin

Mainzer Landstr. 66 · 65589 Hadamar · 06433-94660

Bäckerei und Gaststätte

Wir wünschen unseren Kunden und Gästen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein glückliches und gesundes neues Jahr!

Frohe Weihnachten sowie ein gesegnetes
und erfolgreiches neues Jahr 2023!
wünscht den - bald hoffentlich wieder - Aktiven
des Männerchores sowie allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern der

Quartettverein Niederhadamar
DER VORSTAND

Unserem Dirigenten, Herrn Gregor Meilinger,
unserem Präses Pfarrer Reinhold Kalteier, allen Sängerinnen
und Sängern, passiven Mitgliedern und Freunden des Vereins

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Kirchenchor »Cäcilia Harmonie«
Niederhadamar

Apothekerin Beate Schmitt e. K.
Mainzer Landstraße 59a • 65589 Hadamar
Tel. 0 64 33 / 62 99 • Fax 0 64 33 / 26 31
info@linden-apotheke.com • www.linden-apotheke.com

Frohe Weihnachten und eingesundes neues Jahr
Linden-Apotheke

gF

Wir wünschen allen unseren
Freunden und Gästen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr 2023

Familie A. Güth

Wir wünschen all unseren
Kunden, Gästen und Freunden
ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr!

Mainzer Landstraße 73
65589 Niederhadamar
Telefon 06433/3162



APOTHEKEN-DIENST
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

16.
17. 
18. 
19.
20.
21. 
22.
23.
24.
25. 
26.
27.
28.
29.
30. 
31

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 

DEZEMBERDEZEMBER

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 

Bellerive sagt Dankeschön! 
HADAMAR. Auf Einladung des Hadamarer Partnerschaftsvereins be-
suchten in diesem Jahr wieder unsere Freunde aus der französischen 
Partnerstadt Bellerive den Weihnachtsmarkt in Hadamar. 
Es ist bereits die 18. Teilnahme an dieser Veranstaltung, an der sie 
Produkte aus der Region der Auvergne zum Kauf anbieten. Darunter 
köstliche Weine, schmackhafte Würste und Käse und ein Nussöl, wel-
ches in einer 150 Jahre alten Ölmühle produziert wird. 
Die Kauflust der Weihnachtsmarktbesucher an den Produkten unse-
rer französischen Freunde war in diesem Jahr besonders groß. So 
waren die von ihnen mitgebrachten Waren zum Ende des Marktes 
komplett ausverkauft.  
Dies nehmen unsere Belleriver Freunde gerne zum Anlass, sich sehr 
herzlich bei den Besuchern des Weihnachtsmarktes zu bedanken. 
Ein ganz besonderer Dank galt Josef Schmidt und Ernst Schuster, 
welche jedes Jahr für das notwendige Equipment in und um das Ver-
kaufshäuschen sorgen. Ein großes Dankeschön aber auch den Ha-
damarer Familien, bei denen Sie für die Tage ihres Aufenthaltes in 
Hadamar Unterkunft und Verpflegung gefunden haben. 
Gerne wollen Sie im nächsten Jahr wiederkommen. 

50 Jahre Städteverschwisterung 
Hadamar-Bellerive
Fahrt zu den Feierlichkeiten nach Bellerive-sur-Allier vom 
18. bis 21. Mai 2023 
HADAMAR/BELLERIVE. In den vergangenen 50 Jahren haben wir 
uns immer wieder an die Bürgerinnen und Bürger mit der Bitte ge-
wandt, französische Gäste aus unserer Partnerstadt Bellerive-sur-Al-
lier für die Zeit ihres Besuches in Hadamar bei sich aufzunehmen. 
Diesen Bürgerinnen und Bürgern, die diesem Aufruf gefolgt sind und 
uns bei der Unterbringung unserer französischen Gäste behilflich 
waren, aber auch anderen interessierten Bürgern wollen wir Gele-
genheit geben, die offizielle Delegation der Stadt Hadamar zu den 
Feierlichkeiten zum 50jährigen Verschwisterungsjubiläum nach Bel-
lerive-sur-Allier zu begleiten.  
Erwartet wird von den Mitfahrern, dass Sie beim Gegenbesuch un-
serer französischen Freunde zu den Jubiläumsfeierlichkeiten im Juli 
2024 hier in  Hadamar, Gäste in Ihrer Wohnung beherbergen oder 
die Kosten für die Unterbringung in einem Hotel übernehmen 
Anmeldungen nimmt gerne Herr Ernst Schuster  (Tel.: 1343 oder 
0173 8621007, Email:  e-schuster@t-online.de) bis zum 15. Januar 
2023 entgegen, von ihm erhalten Sie auch weitere Auskünfte.  
Komitee zur Erhaltung und Förderung 
der Städtepartnerschaften 

Wir wünschen Ihnen mit Ihren Familien 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr! 
 Ihre Bürgerinitiative WfH 

offen-fair-direkt 

      Johannes Müller Hans Reichwein  1. Sprecher Fraktionsvorsitzender

Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.



Energiekrise und Lichtverschmutzung  
Jede Kilowattstunde die nicht verbraucht wird, muß auch nicht er-
zeugt werden. Oft teuer importiert und eingekauft. Energiesparen im 
Alltag kostet wenig, bringt viel. Knapp 10% der Jahresstromkosten 
entfallen auf die Beleuchtung im Haushalt. Bei einigen Eigenheim-
besitzern scheinen die Illuminierungen ihrer Häuser und Gärten einen 
hohen Stellenwert zu besitzen. Mit Einbruch der Dunkelheit, bis Mit-
ternacht und darüber hinaus, werden Haus und Garten ins rechte 
Licht gerückt. Die Sinnhaftigkeit erschließt sich mir nicht. Hier zeigt 
sich die fehlende Verbundenheit zur Natur. Nachtaktive Insekten tra-
gen zur Bestäubung von Obstbäumen und Sträuchern bei. Motten 
zieht es zum Licht. Diese Aussage trifft auch auf die Nachtfalter zu. 
Vom Licht angezogen, werden sie irritiert und finden den Tod. Somit 
ein Rückgang des Ertrages neben den bei einigen Obstbäumen auf-
tretenden Alternanz. 
Energiekrise nicht bei uns. Solidarität nicht mit uns. 
Die besinnlichen Wochen liegen vor uns. Zeit über das eigene Ver-
halten im Hinblick auf die Folgen der Energieverschwendung und 
Lichtverschmutzung nachzudenken und zu handeln. Wir können alle 
einen Beitrag leisten. Denken in Kreisläufen ist angesagt. Seid ein 
Vorbild für die Jugend. 
Der Tag kommt, wo die Jüngste Generation lautstark demonstrierend 
durch die Straßen zieht, hin zu den strahlenden Häusern. Sie werden 
ihren Unmut zum Ausdruck bringen. Hirn ein und Licht ausschalten. 
Ich gehe auf den Balkon und blicke auf die Sterne. Hell und klar zeigt 
sich der Nachthimmel. Ich suche nach einer verständlichen Antwort 
auf die Kinderfrage: Warum haben die meisten Häuser die Außen-
beleuchtung nicht angeschaltet? Ganz einfach, sie handeln vernünf-
tig. So jetzt leg ich den Schalter um. Es ist dunkel. 
Genocht!  
Heribert Riedel, Hadamar 

 Krippe wird in der  
Kreuzkapelle aufgebaut  
NIEDERZEUZHEIM. Die historische Krippe aus der ehemaligen Brü-
derkapelle in Hadamar wird auch in diesem Jahr wieder in der Nie-
derzeuzheimer Kreuzkapelle vom dortigen Förderverein aufgebaut. 
Es ist gelungen, die historischen Figuren aus dem Jahre 1880 in lie-
bevoller Kleinarbeit zu restaurieren. Nun erstrahlt die Krippe aus der 
Zeit der Neugotik wieder in alter Schönheit und bietet zusammen mit 
dem barocken Altar der Kapelle eine wunderbare Ergänzung von 
Kreuz und Krippe.  
Die Kapelle ist von Heiligabend 24.12.22 bis zum Ende der Weih-
nachtszeit am Sonntag dem 08.01.23, täglich von 10.00- bis 17.00 
Uhr geöffnet.  
Auf Ihren Besuch freut sich der Förderverein Kreuzkapelle Nieder-
zeuzheim e.V. 
Peter Diefenbach

Lesermeinung

FROHE WEIHNACHTEN
und alles Gute für das neue Jahr,

vor allem Gesundheit und 

persönliches Wohlergehen, 

wünscht Ihnen 

Ihr Landtagsabgeordneter

 Tobias Eckert

Selbsthilfegruppe
für trauernde verwaiste Eltern, Limburg  

Jeden ERSTEN MONTAG im Monat treffen wir uns um 
19.30 Uhr in den Räumlichkeiten der Hospizdienste Limburg, 

Diezer Straße 38a.  
Montag, 02.01.2023 / 19.30 Uhr  

Info: Telefon 0 64 31- 33 69



Gesegnete Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

Praxis für
Homöopathie

und Primaristic

Dr. med. Elke Mari
im Gesundheitszentrum „St. Anna“

Telefon 06433-876535
www.praxis-mari.de

Volker Graf mit Familie
und das Starfinger Team

Starfinger
Heizung . Sanitär . Solar

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
Besinnliche Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Gesegnete Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

Praxis für
Homöopathie

und Primaristic

Dr. med. Elke Mari
im Gesundheitszentrum „St. Anna“

Telefon 06433-876535
www.praxis-mari.de

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr
wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Fußpflege & Kosmetik
AAnnnneeggrreett SSTTRROOHH

Hammerweg 4ff · 65589 Hadamar 
Tel. 06433/946290 · annegretstroh@gmail.com

- Termine nach Vereinbarung -
auch Hausbesuche

Bürgerpokalschießen 2023 
HADAMAR. Am 18. und 19.11.2023 fand nach 2-jähriger Corona be-
dingter Zwangspause wieder unser Bürgerpokalschießen für alle im 
Schützensport nicht-Aktiven Bürger/innen, Ortsvereine, Clubs und 
Kirmesjahrgänge statt, welches erfreulicherweise wieder großen Zu-
spruch fand.  Angeboten wurde das Wertungsschießen auf 10 m Ent-
fernung mit dem Luftgewehr, bei dem 20 Schuss in Zehntelwertung 
stehend aufgelegt abgegeben werden mussten, das Glücksscheiben-
schießen und das KK-Schießen mit dem Kleinkalibergewehr auf 50m 
Entfernung. Neu war für die rund 50 Teilnehmer die neue, digitale 
10m-Anlage und deren Möglichkeit während der eigenen Pause, die 
Wettkampfscheiben der Konkurrenz, oder auch die der Mannschafts-
kollegen, auf dem im Gastraum aufgestellten Bildschirm zu beobach-
ten. In den Mannschaftswettbewerben mit dem Luftgewehr  
(drei Schützen pro Mannschaft) gab es folgende Platzierungen: 
In der Damenklasse: 
1. Diebesserenhälften mit 504.4 Ringen
2. Notnagel mit 503,9 Ringen
3. die Dienstagsschneggen mit 488,6 Ringen
4. Stadt und Land Damen 1 mit 456,3 Ringen
5. Stadt und Land Damen 2 mit 449,8 Ringen
In der Herrenklasse:
1. Warum 2 mit 516,7 Ringen
2. Stadt und Land Herren 2 mit 487,9 Ringen
3. Stadt und Land Herren 1 mit 480,7 Ringen
4. KG Hadamar 1 mit 461,5 Ringen
5. Warum 1 mit 453,9 Ringen
6. KG Hadamar2 mit 447,0 Ringen 
In der Einzelwertung Luftgewehr konnte sich bei den Damen Kerstin 
Hilb mit 186,5 Ringen gegen Verena Eckhardt (175,3 Ringe) und 
Mine Kexel (173,3 Ringe) behaupten.  
Bei den Herren reichten Peter Philipps 177,9 Ringe um vor Kevin Kai-
ser (177,5 Ringe) und Marc Schneider (176,9 Ringe) bleiben zu kön-
nen. 
Mit dem Kleinkalibergewehr auf 50m erreichte Michael Stahl mit 29,9 
Ringen den 1. Platz, Svenja Scheiner mit 29,1 Ringen den 2. Platz 
und Claudia Braun den 3. Platz. Auch das Glücksscheibenschießen 
erfreute Jung und Alt, so konnte sich Nic Heuser mit 49 Ringen vor 
Markus Stein mit 39 Ringen und Tanja Heuser mit 36 Ringen platzie-
ren. Auch die Kleinsten Gäste wurden nicht ausgeschlossen und 
konnten mit dem Lichtgewehr auf unserer "Red Dot" Anlage schon-
mal "Schützenluft" schnuppern. Nachdem der letzte Schütze durch 
war, ließ es sich unser Bürgermeister Michael Ruoff nicht nehmen 
unseren Vorsitzenden Karl-Heinz Rohde bei der Siegerehrung zu un-

terstützen. Leider konnten die Teilnehmer des Musikvereins Stadt und 
Land Hadamar Ihre zahlreichen Pokale und Urkunden nicht persön-
lich entgegennehmen da sie schon anderweitig terminlich gebunden 
waren. Da Aufgeschoben aber bekanntlich nicht aufgehoben ist 
konnte die erwähnte verpasste Siegerehrung am darauffolgenden 
Samstag im Anschluss an das Jahreskonzert des Musikvereines von 
einer Abordnung unseres Vereines in der Stadthalle Hadamar zu spä-
terer Stunde, aber recht fröhlich durchgeführt werden. 
Der Schützenverein Hubertus 1925 Hadamar e.V. bedankt sich sehr 
bei allen Gästen und Helfern für diese gelungene Veranstaltung und 
die Treue zu dieser Veranstaltung und hofft Euch auch nächstes Jahr 
wieder herzlichst begrüßen zu können.



...aus dem Rathaus
Zum Hessentag  
von Hadamar nach Pfungstadt 
Wer möchte Stadt und Landkreis beim Festzug 2023 vertreten?  
HADAMAR. Anlässlich der Feierlichkeiten im Rahmen des 60. Hes-
sentages im kommenden Jahr plant die Stadt Pfungstadt am 11. Juni 
einen Festzug. Auch der Landkreis Limburg-Weilburg ist herzlich ein-
geladen, daran teilzunehmen: zwei Gruppen oder Vereine werden die 
Gelegenheit erhalten, den Kreis zu vertreten. 
Auch die Stadt Hadamar nimmt an der Vorauswahl teil und möchte 
alle engagierten Gruppen recht herzlich einladen, sich für einen der 
beiden Plätze zu bewerben. Besonderen Wert wird auf die Umset-
zung des Hessentags-Mottos „Pfungstadt zieht an“ gelegt. 50 Jahre 
nach dem ersten Hessentag 1973, soll ganz Hessen sehr nah an 
Pfungstadt heran-, und die Menschen zusammenführen. Die Stadt-
verwaltung entscheidet, welche Hadamarer Bewerbung in die engere 
Auswahl des Landkreises gelangt. Dort werden schließlich die beiden 
teilnehmenden Gruppen ausgesucht. 
Interessierte können die Anmeldeformulare ab sofort per E-Mail an 
stadtmarketing@stadt-hadamar.de oder telefonisch unter 06433-89-
128 anfordern. Die ausgefüllten Formulare sind bis spätestens Frei-
tag, den 13. Januar 2023 wieder der Stadt vorzulegen. 
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 Vorankündigung zu Tiefbauarbeiten 
in den nächsten Jahren 
Straßenbaumaßnahmen für die Steinstraße und Mainzer Land-
straße in Niederhadamar, die Borngasse in Oberweyer sowie für 
das Neubaugebiet Galgenberg/Bruchborn I in Hadamar.  
HADAMAR. Ab dem Jahr 2023 sind verschiedene Straßenbaumaß-
nahmen für einzelne Straßenzüge im Stadtgebiet Hadamar vorgese-
hen. Hierbei sollen Wasser- und Abwasserleitungen, Hausanschlüsse 
sowie die Fahrbahndecken erneuert werden. Zudem ist für das Neu-
baugebiet Galgenberg/ Bruchborn I in Hadamar der Straßenendaus-
bau geplant.  
Der Zustand sowie die Dimensionierung der Wasser- und Abwasser-
leitungen entsprechen, nach der Eigenkontrollverordnung (EKVO), 
nicht mehr dem heutigen Stand der Technik. Neben der Erneuerung 
der Leitungen werden auch grundhafte Sanierungsmaßnahmen der 
Straßen notwendig. Gemäß der Straßenbeitragssatzung werden be-
troffenen Bürgerinnen und Bürgern anteilige Anliegerbeiträge erho-
ben. Die Stadt trägt laut Straßenbeitragssatzung, im Falle eines 
Zweitausbau, wie es bei der Steinstraße und Borngasse der Fall ist, 
50 % des beitragsfähigen Aufwands. Die Verkehrsanlagen sind hier 
überwiegend dem innerörtlichen Durchgangsverkehr gewidmet. Da 
die Mainzer Landstraße eine Landesstraße ist und der Straßenbau-
lastträger das Land Hessen ist, werden hier nur Beiträge für die Ne-
benanlagen sowie Leitungen erhoben. Hier handelt es sich ebenfalls 
um einen Zweitausbau und die Stadt trägt 50 % des beitragsfähigen 
Aufwands. Im Neubaugebiet am Galgenberg/ Bruchborn I handelt es 
sich um einen Erstausbau der Straße und die anfallenden Anlieger-
beiträge sind in diesem Fall zu 90 % von den Hauseigentümern zu 
tragen. Die aktuelle Straßenbeitragssatzung vom 22.09.2020 ist auf 
der Homepage der Stadt Hadamar einsehbar.  

Aufgrund der rasant steigenden Kosten ist es zum aktuellen Zeitpunkt 
nicht möglich, konkrete Prognosen für die zu erhebenden Anlieger-
beiträge und die tatsächliche Umsetzung der Maßnahmen abzuge-
ben. Die einzelnen Bauprojekte werden daher zu einem späteren 
Zeitpunkt, seitens der Stadt Hadamar, noch einmal im Detail vor-
gestellt. Der Straßenendausbau am Galgenberg/Bruchborn I und die 
grundhafte Erneuerung der Borngasse in Oberweyer, der Steinstraße 
in Niederhadamar sowie der Ortsdurchfahrt (OD L 3462) 
Hadamar/Niederhadamar betreffend der Mainzer Landstraße und 
Neue Chaussee sind in der Finanzplanung für die nächsten Jahre 
vorgesehen. Mit den ersten Entwurfsplanungen befasst sich derzeit 
der Magistrat.   
Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger werden zur gegebenen Zeit 
von der Stadt Hadamar schriftlich über die anstehenden Baumaß-
nahmen und die jeweils anfallenden Anliegerbeiträge informiert. 
Michael Ruoff, Bürgermeister 

Die Stadt Hadamar ist für potenzielle 
Krisensituation gut gerüstet 
HADAMAR. Das Thema „Energiekrise“ und mögliche Engpass-Si-
tuationen füllen seit Wochen die Medien und viele Menschen machen 
sich Sorgen über die Versorgungssicherheit im bevorstehenden Win-
ter. Auch die Stadt Hadamar hat sich mit den Herausforderungen der 
aktuellen Lage intensiv auseinandergesetzt und bereits vor Wochen 
einen Verwaltungsstab ins Leben gerufen, der geeignete Vorsor-
gemaßnahmen entwickelt und auch teilweise schon realisiert hat. 
Damit soll sichergestellt werden, dass die öffentliche Infrastruktur z. 
B. im Falle eines flächendeckenden Stromausfalls oder ähnlicher Not-
situationen weitgehend aufrechterhalten und entsprechende Hilfs-
maßnahmen geleistet werden können.
Die veranlassten Sicherungsmaßnahmen sind dabei vielfältig und
umfassen unter anderem:
- die Beschaffung von Notstromaggregaten für Feuerwehr,
Wassergrundversorgung und evtl. einzurichtende Wärmehallen

- Besetzung der Feuerwehrhäuser als Sammel- und Meldestellen im
Notfall; von dort können beim Ausfall des Telefonnetzes Notrufe ab
gesetzt werden

- die Installation neuer Mastsirenen zur Verbesserung des öffentlichen
Warnsystems

„Wir sind für den Ernstfall vorbereitet. Die Aufrechterhaltung der In-
frastruktur ist über die Feuerwehr sichergestellt. Auch der übergrei-
fende „Warntag“ am 08. Dezember 2022 ist ein Baustein dieser
Vorbereitungen. Allerdings können wir als Stadt nur Teile der absolu-
ten Notversorgung sicherstellen und die öffentliche Infrastruktur wie
beispielsweise die Wasserversorgung aufrechterhalten. Wichtig ist es
deshalb auch, dass sich die privaten Haushalte, Unternehmen und
Einrichtungen selbst angemessen vorbereiten und mit Bedacht ei-
gene Vorsorgemaßnahmen treffen“, betont Bürgermeister Michael
Ruoff.
Die zuständigen Behörden empfehlen für Privathaushalte unter an-
derem folgende Maßnahmen und Anschaffungen:
- Grundnahrungsmittel für ca. 10 Tage bevorraten
(auch für Haustiere)

- Hausapotheke und Hygieneartikel auffüllen
- Kerzen, Teelichter, Brennmaterialien, Streich-hölzer,
Feuerzeuge und Taschenlampe besorgen

- Campingkocher bereitstellen
- Batteriebetriebenes Radio zulegen
- WarnApps wie die NINA App des Bundesamtes für
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe installieren

- Reservebatterien und Powerbanks aufladen 
Zusätzliche Hinweise und Informationen für den Bereich der Stadt 
Hadamar werden aktuell erarbeitet und zeitnah über die städtische 
Homepage unter www.hadamar.de zur Verfügung gestellt. 
Allgemeine Empfehlungen und diverse Checklisten gibt es beim Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe unter 
www.bbk.bund.de (zum Beispiel „Ratgeber für Notfallvorsorge und 
richtiges Handeln in Notsituationen“) sowie beim Land Hessen unter 
www.innen.hessen.de (zum Beispiel „Handlungsempfehlung Strom-
ausfall des Landes Hessen“). 
Wir werden Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hadamar insbeson-
dere über unsere Online-Medien (Homepage der Stadt Hadamar, Ha-
damar-App, Instagram-Account der Stadt Hadamar) auch künftig bei 
Bedarf über die Entwicklung der Lage und entsprechende Maßnah-
men in unserem Verantwortungsbereich informieren. 
Momentan gibt es noch keinen Anlass, von einer konkreten Notlage 
auszugehen. Wir möchten mit dieser Information allerdings unseren 
Bürgerinnen und Bürgern das gute Gefühl vermitteln, dass die Stadt 
Hadamar auf eventuelle Krisensituationen gut vorbereitet ist.

Ihr 
Michael Ruoff, Bürgermeister 



SPD Hadamar: Zwei Projekte für ein 
besseres Hadamar 
HADAMAR. Zur Weihnachtszeit rücken die Menschen nicht nur 
wegen der kalten Wintertage zusammen. Es ist die Zeit in der Fami-
lien und Freunde sich treffen, zusammen essen und lachen. Es ist 
die Zeit, die uns daran erinnert immer für einander da zu sein. Des-
wegen erinnert die SPD Hadamar gerade jetzt an zwei Projekte, die 
sich über Ihre Hilfe sehr freuen würden und für die wir uns strak ma-
chen. 
1. Rosengarten
Der Rosengarten bietet im Frühling, Sommer und Herbst eine wun-
derbare Gelegenheit der Erholung und lädt zum Verweilen ein. Die
Pracht der verschiedenen Gewächse und die geschwungene Anlage
erfreut jeden Besucher. Doch jede Schönheit hat ihren Preis. Hinter
dieser Pracht steckt viel Arbeit und Herzblut. Ein Team aus ehren-
amtlichen und bezahlten Helfern kümmert sich um den Garten, damit
wir uns alle daran erfreuen können. Blumen müssen gezüchtet und
gepflegt, Dünger gekauft und alles gut bewässert werden. 
Der Rosengarten Hadamar e.V. freut sich über jede zusätzliche hel-
fende Hand oder eine Spende. Wer sich jetzt zur Weihnachtszeit 
schon auf die Blüten im nächsten Jahr freut, sollte mit der Spende 
nicht zu lange warten, damit der Verein besser planen und rechtzeitig 
alles Notwendige kaufen kann.   
Vereinskonto: Rosengarten Hadamar e.V., IBAN: DE43 5105 0015 
0520 1331 86. Der Verein stellt eine Spendenquittung ab 50 Euro 
aus. Bitte auf der Überweisung die genaue Adresse des Spenders 
beziehungsweise der Spenderin vermerken. Bei einer Spende bis 
200 Euro reicht für das Finanzamt der Überweisungsbeleg aus. Für 
weitere Informationen steht Mike Groneberg unter 0178-54 16 604 
zur Verfügung.  
2. Grauer Bus
Ähnliches gilt für den grauen Bus. Hierzu erfolgte schon vor einem
Monat ein Spendenaufruf, denn wir gerne nochmal bekräftigen möch-
ten. Für die SPD Hadamar steht das Projekt dafür unsere Geschichte,
die Geschichte der Stadt annehmen zu wollen und nicht auf den
Mönchsberg zu verbannen. 
Über 70.000 Menschen wurden während der „Aktion T4“ ermordet. 
Viele von ihnen wurden mit grau angestrichenen Bussen in die Tö-
tungsanstalten gebracht. 
Heute symbolisieren die „Grauen Busse“ ganz generell die NS-„Eu-
thanasie“.  2005 haben Dr. Horst Hoheisel und Andreas Knitz ein 
Denkmal entworfen, welches an die Grauen Busse und damit die Ver-

brechen und die Opfer erinnert. Bereits 2018 stand dieses Denkmal 
für einige Monate in Hadamar. Nun soll es am Bahnhofsplatz dauer-
haft aufgestellt werden und damit ein Teil der Stadt werden. 
Einen Großteil der Kosten übernehmen öffentliche Träger (z.B. die 
Stadt Hadamar) und der Verein zur Förderung der Gedenkstätte Ha-
damar e.V. 
Der Förderverein sammelt Spenden, um die noch bestehende Finan-
zierungslücke zu schließen. 
Spendenkonto: 
Verein zur Förderung der Gedenkstätte Hadamar e.V 
IBAN: DE38 5115 0018 0040 4536 31 
BIC: HELADEF1LIM - Kreissparkasse Limburg 
Eine Spendenquittung kann gerne ausgestellt werden. Dafür einfach 
kurze Mail an gedenkstaette-hadamar@lwv-hessen.de.  
 Landkreis benötigt Wohnraum 
für Unterbringung von Flüchtlingen  
LIMBURG-WEILBURG. Der Landkreis Limburg-Weilburg benötigt 
Wohnraum, der für die Unterbringung von Flüchtlingen und Asyl-
suchenden genutzt werden kann. „In der Region steht auf dem Woh-
nungsmarkt in Print- und Online-Medien aktuell kaum noch ge- 
eigneter Wohnraum zur Verfügung, obwohl es im Landkreis durchaus 
leerstehende Wohnungen und Häuser gibt“, so Dirk Schmidt, Fach-
dienstleiter Migration und Integration im Sozialamt der Kreisverwal-
tung: „Eigentümerinnen und Eigentümer werden gebeten zu 
überlegen, ob eine Vermietung oder sogar ein Verkauf einer leerste-
henden Wohnung beziehungsweise eines Hauses eine sinnvolle Nut-
zung sein könnte.“ 
Der Landkreis sucht etwa Wohnungen mit 50 bis 100 Quadratmeter 
Wohnfläche – auch zur direkten Anmietung durch Flüchtlinge. Aber 
auch Ein- oder Mehrfamilienhäuser, die als Gemeinschaftsunter-
künfte betrieben werden können, kommen in Betracht. Dabei kann 
der Eigentümer sowohl Verkäufer, Vermieter oder auch selbst Betrei-
ber sein. „Als Immobilien eignen sich aber nicht nur Ein- oder Mehr-
familienhäuser, sondern auch Pensionen oder Hotels. Die 
vorhandenen Unterkünfte reichen angesichts der steigenden Zahl an 
Flüchtlingen aus den bekannten Krisenherden in absehbarer Zeit 
nicht mehr aus“, erläutert Schmidt. Die eigene Wohnung stellt einen 
wichtigen Baustein im Integrationsprozess der Neuzugewanderten 
dar. Das reguläre Wohnen bietet nicht nur ein Plus an individueller 
Lebensqualität, sondern verschafft darüber hinaus auch die Möglich-
keit, mehr soziale Kontakte im Wohnumfeld zu knüpfen und ansässig 
zu werden. Der Landkreis unterstützt dabei durch Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeiter sowie mit einem Wohnungsführerschein, der mit 
den grundlegenden Gegebenheiten des selbständigen Wohnens ver-
traut macht. 
Weitere Informationen und Details sowie häufig gestellte Fragen und 
Antworten rund um dieses Thema gibt es beim Fachdienst Migration 
und Integration. Angebote werden unter der Rufnummer 06431 296-
545 gerne entgegengenommen.

B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL

„Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!“

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an 
Sonn- und Feiertagen für 
Sie da.

www.bestatter-vogel.de
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